
Resozialisierungsbemühungen in der JVA. Rassismuskritische Arbeit,
Programme und Maßnahmen

Der deutsche Justizvollzug legt zunehmend Wert auf die Resozialisierung von
Straftätern, um ihnen eine erfolgreiche Reintegration in die Gesellschaft zu
ermöglichen. Dabei werden verschiedene Programme und Maßnahmen in
Justizvollzugsanstalten (JVA) implementiert. Ein besonders wichtiger Aspekt
ist die rassismuskritische Arbeit, die darauf abzielt, Diskriminierung und
Vorurteile zu erkennen und aktiv entgegenzuwirken. 
Die Resozialisierungsbemühungen und die rassismuskritische Arbeit in den
deutschen JVAs sind entscheidende Schritte hin zu einer integrativen und
gerechten Gesellschaft. 
Alina Wigge ist Integrationsbeauftragte der JVA Bielefeld-Brackwede und wird
im Erzählcafé über ihre Arbeit sprechen. 
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